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450. Verordnung: 2. Liquiditätsverordnung
451. Verordnung: Quartalsberichtsverordnung

450. Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 20. Juli 1988 zur Durchführung
des Kreditwesengesetzes (2. Liquiditätsverord-

nung)

Auf Grund des § 14 Abs. 13 des Kreditwesenge-
setzes, BGBl. Nr. 63/1979, in der Fassung der Bun-
desgesetze BGBl. Nr. 370/1982 und BGBl.
Nr. 325/1986 wird nach Anhörung der Oester-
reichischen Nationalbank verordnet:

§ 1. (1) Die flüssigen Mittel zweiten Grades
gemäß § 14 Abs. 9 KWG werden ergänzt durch:

1. Vom Bundesminister für Finanzen ausgege-
bene Bundesschatzscheine im Rahmen der
Ermächtigung des jeweiligen Bundes-Finanz-
gesetzes, die nicht gemäß § 14 Abs. 6 flüssige
Mittel ersten Grades sind, unter folgenden
Voraussetzungen:
a) Die Laufzeit der Bundesschatzscheine

beträgt sechs bis sechsundreißig Monate
und

b) der Handel der Bundesschatzscheine ist
auf Banken beschränkt.

2. Miteigentumsanteile im Sinne des Investment-
fondsgesetzes 1963 in der Fassung des Bun-
desgesetzes BGBl. Nr. 650/1987 unter folgen-
den Voraussetzungen:
a) Der Kapitalanlagefonds darf nur aus flüs-

sigen Mitteln gemäß § 14 Abs. 6 und 9 des
Kreditwesengesetzes gebildet werden;

b) auf Verlangen eines Anteilinhabers ist die-
sem gegen Rückgabe des Anteilscheines,
der Erträgnisscheine und des Erneue-
rungsscheines sein Anteil aus dem Kapital-
anlagefonds binnen 30 Tagen auszuzah-
len;

c) die lit. a entsprechende Zusammensetzung
des Kapitalanlagefonds und die Rücknah-
meverpflichtung des Anteilscheines gemäß
lit. b müssen im Amtsblatt zur Wiener Zei-
tung veröffentlicht und dem Bundesmini-
sterium für Finanzen und der Oester-
reichischen Nationalbank bekanntgegeben
werden.

(2) Die Anrechnung der Miteigentumsfondsan-
teile als flüssige Mittel zweiten Grades erfolgt zum
jeweiligen Rückgabepreis.

(3) Das beabsichtigte Abgehen von einer der in
§ 1 Abs. 1 Z 2 genannten Voraussetzungen ist von
der Kapitalanlagegesellschaft mindestens sechs
Monate vorher dem Bundesministerium für Finan-
zen und der Oesterreichischen Nationalbank
bekanntzugeben und im Amtsblatt zur Wiener Zei-
tung zu veröffentlichen.

§2. (1) Diese Verordnung tritt mit 31. August
1988 in Kraft.

(2) Die Verordnung des Bundesministers für
Finanzen zur Durchführung des Kreditwesengeset-
zes, BGBl. Nr. 244/1985, tritt mit Ablauf des
30. August 1988 außer Kraft.

Lacina

4 5 1 . Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 20. Juli 1988 zur Durchführung
des Kreditwesengesetzes (Quartalsberichtsver-

ordnung)

Auf Grund des § 24 Abs. 14 sowie nach Anhö-
rung der Oesterreichischen Nationalbank auf
Grund des § 24 Abs. 17 des Kreditwesengesetzes,
BGBl. Nr. 63/1979, in der Fassung der Bundesge-
setze BGBl. Nr. 370/1982 und BGBl. Nr. 325/1986
wird verordnet:

§ 1. (1) Die Quartalsberichte gemäß § 24 Abs. 14
KWG sind entsprechend der Anlage zu gliedern.

(2) Die Daten der Quartalsberichte sind unter-
jährig auf kumulierter Basis zu übermitteln.

§ 2. (1) Die Quartalsberichte sind mittels der von
der Oesterreichischen Nationalbank erstellten Vor-
drucke oder auf maschinell lesbaren Datenträgern
zu übermitteln. Die Datenträger müssen bestimm-
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ten, von der Oesterreichischen Nationalbank
bekanntzugebenden Mindestanforderungen ent-
sprechen

(2) Banken, die einem Zentralinstitut angeschlos-
sen sind, können ihre Quartalsberichte innerhalb
der gesetzlichen Frist im Wege eines von einer Zen-
tralstelle erstellten Datenträgers abgeben, soweit
sichergestellt ist, daß diese Quartalsberichte von
der Zentralstelle selbst innerhalb von drei Tagen

nach Ablauf der genannten Frist übermittelt wer-
den.

(3) Bei der Umrechnung von Fremdwährungspo-
sitionen ist der Devisenmittelkurs des Quartalsulti-
mos anzuwenden.

§ 3. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1989 in
Kraft.

Lacina

Anlage
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